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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag, 23.06.2016
Donnerstag, 14.07.2016

Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Die nächsten Bürgersprechstunden finden an folgenden Terminen statt:
Dienstag, 14.06.2016 von   9.00 – 11.00 Uhr
Dienstag, 21.06.2016 von   9.00 – 11.00 Uhr
In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt oder sein Vertreter 
ohne vorherige Terminabsprache für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. Au-
ßerhalb dieser Zeit wird um vorherige Terminvereinbarung über das Vorzimmer (Tel. 
209-11) gebeten.

Hundesteuer
Am 15.06.2016 ist die Hundesteuer für das Jahr 2016 zur Zahlung fällig.
Wir bitten Sie, falls Sie der Stadtkasse keinen Abbuchungsauftrag erteilt haben, die 
Steuer mittels bereits zugesandter Zahlkarte auf das Konto der Stadtkasse zu über-
weisen.

Verbrauchsgebühren 
Am 15.06.2016 ist der 2. Abschlag zur Zahlung fällig. Den fälligen Vorauszahlungsbe-
trag entnehmen Sie dem Gebührenbescheid vom 26.01.2016.
Um Ihre Zahlung richtig verbuchen zu können, vergessen Sie bitte nicht die Angabe 
der Personenkontonummer, die Sie dem Kopfteil des letzten Bescheides entnehmen 
können.
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2016
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Abbrennen von Feuerwerk
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass das Abbrennen von Feuerwerks-
körpern der Kategorie 2 (Kleinfeuerwerk)  in der Zeit vom 2. Januar bis  30. Dezem-
ber eines Jahres verboten ist. (§ 23 Absatz 2 SprengV)
Die Gemeindeverwaltung kann als örtlich zuständige Behörde eine Ausnahmegeneh-
migung für das Abbrennen erteilen. (§ 24 Absatz 1 SprengV) Die Ausnahmegeneh-
migung wird jedoch nur in begründeten Einzelfällen und aufgrund eines schriftlichen 
Antrags erteilt. Das entsprechende Formular ist bei der Stadt Amorbach, Frau Hollen-
bach erhältlich. Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass das Abbrennen eines Feu-
erwerks der Klasse 2 ohne entsprechende Genehmigung eine Ordnungswidrigkeit 
darstellt und mit einer Geldbuße bis zu 10.000 Euro belegt werden kann. 

Neuregelung des Parkens im Amtsgarten
Die Parksituation im Amtsgarten stellt bereits seit Jahren ein großes Problem dar. 
Durch falsch parkende Fahrzeuge wurde die Zu- und Ausfahrt erheblich erschwert. 
Aus diesem Grund beschloss der Stadtrat der Stadt Amorbach hier eine Parkraumbe-
wirtschaftungszone auszuweisen. Nachdem die Parkflächen nun eingezeichnet sind 
und die neue Beschilderung aufgestellt ist, gilt hier folgende Regelung:
In der ausgewiesenen Parkraumbewirtschaftungszone ist das Parken in ge-
kennzeichneten Flächen mit Parkscheibe 3 Stunden erlaubt. Des Weiteren ist 
das Parken nur noch mit Personenkraftwagen erlaubt. 
Für Fragen steht Ihnen Frau Hollenbach, Tel. 09373/20922 o. vivian.hollenbach@
stadt-amorbach.de zur Verfügung. 
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Wir gratulieren in Amorbach
16.06.2016 Wörner Hubertus, Kellereigasse 18 zum 70. Geburtstag
17.06.2016 Walter Brodowski, Neudorfer Str. 8 zum 80. Geburtstag
19.06.2016 Adler Helmut, In den Hofäckern 7 zum 70. Geburtstag
20.06.2016 Rothenhäuser Erika, Leipziger Str. 7 zum 75. Geburtstag
21.06.2016 Zurek Aloisia, Herzogin-von-Kent-Str. 9 zum 85. Geburtstag
50-jähriges Ehejubiläum 
16.06.2016 Kneisel Marianna und Valentin, Mühlrain 1  

AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Problemabfallsammlung Kirchzell
Sa, 25.06.2016 Kirchzell   08.00 - 09.00 Parkplatz an der TV-Turnhalle

Vermietung einer Wohnung im  
Gemeindehaus Hauptstraße 58

Der Markt Kirchzell vermietet eine Wohnung im 1. Obergeschoß des Gemeinde-
hauses in Kirchzell, Hauptstraße 58. Im Gebäude sind neben Lagerräumen auch der 
Proberaum des Gesangvereins untergebracht.
Die Wohnung besitzt eine Zentralheizung und besteht aus Wohn- und Schlafzimmer, 
Wohnküche, Bad, WC und Abstellraum. Die Wohnfläche beträgt 64 qm.
Der Mietpreis beträgt monatlich 257,90 EUR. Hinzu kommt noch die monatliche Hei-
zungs- und Betriebskostenpauschale in Höhe von 83,90 EUR.
Interessenten werden gebeten, sich umgehend (bis spätestens 07. Juli 2016) schrift-
lich beim Markt Kirchzell, Hauptstr. 19, 63931 Kirchzell, zu bewerben.

Fundsachen in Kirchzell
Kinderarmband mit Holzperlen Sandweg
2 Fahrradschlüssel   Bucher Weg

A
m

orbach



Bayerischer Odenwald vom 7.6.2016 – Seite 7

Ersatzhaltestelle für Linien- und Schülerbusse
Im Rahmen des Ausbaus der Ortsdurchfahrt Kirchzell wird ab dem 13.06.2016 bis 
zum Beginn der Sommerferien die Zufahrt für Omnibusse in den Ortsbereich nicht 
möglich sein. Für diesen Zeitraum richtet die Verkehrsgesellschaft Untermain eine 
Ersatzhaltestelle am Autohaus Walter ein. 
Die Schüler der weiterführenden Schulen sowie die Grundschüler aus Buch und 
Preunschen müssen dann ebenfalls an dieser Ersatzhaltestelle zu- und aussteigen. 
Es wäre wünschenswert, dass sich Eltern finden, die die Schulkinder bei der Abfahrt 
vor dem Einsteigen in die Busse beaufsichtigen. Eltern, die bereit sind, diese Aufgabe 
zu übernehmen, bitten wir, sich mit der Gemeinde in Verbindung zu setzen.

AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag    von 8.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag      von 9.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag      von 9.00 bis 12.00 Uhr und
      von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon:  (09373) 9739-40
Telefax:   (09373) 9739-51
Email:  Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen  
Bücherei Schneeberg

Montag, 16.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 11.00 bis 11.30 Uhr
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Kontakt zum Rathaus Schneeberg
Sachgebiet / Funktion Name Telefon / Emailadressen
1. Bürgermeister Erich Kuhn 9739-50 und 0170-7321120

Erich.Kuhn@schneeberg-odenwald.de
Einwohnermeldeamt 
Dorfwiesenhaus

Barbara Ballweg 9739-40
Barbara.Ballweg@schneeberg-odenwald.de

Einwohnermeldeamt
Friedhof, Mitteilungsblatt

Christa Scharnagl 9739-40
Christa.Scharnagl@schneeberg-odenwald.de

Hauptverwaltung Gabi Schmitt 9739-41
Gabi.Schmitt@schneeberg-odenwald.de

Kämmerer Heinz-Peter Grießer 9739-42
HP.Griesser@schneeberg-odenwald.de

Finanzwesen 
Steuern, Beiträge

Klaus Mengler 9739-43
Klaus.Mengler@schneeberg-odenwald.de

Finanzwesen, 
Steuern, Gebühren

Margarete Bäuerlein 9739-44
Margarete.Baeuerlein@schneeberg-odenwald.de

Revierleiter 
Wasser

Oswin Loster 4297 
Oswin.Loster@t-online.de

Bauhof Roland Schneider 
Jürgen Mairon

0160-94616459
0175-7252729

Kindergarten Regenbogen 1630
kindergarten@schneeberg-odenwald.de

Müllabfuhrtermine Schneeberg 
mit den Ortsteilen Hambrunn und Zittenfelden

Dienstag, 07.06.2016 Papiertonne, Biotonne
Dienstag, 14.06.2016 Restmülltonne
Dienstag, 21.06.2016 Gelber Sack, Biotonne
Samstag, 25.06.2016 Schadstoffmobil für Problemabfall 

Schneeberg 10.00 - 11.00 Uhr Feuer-
wehrgerätehaus

Dienstag, 28.06.2016 Restmülltonne
Mittwoch, 29.06.2016 Schadstoffmobil für Problemabfall 

Hambrunn 8.00 - 8.30 Uhr Kirche
Zittenfelden 9.00 - 9.30 Uhr Kirche

Müllabfuhrkalender für das gesamte Jahr 2016 liegen im Rathaus zum Mitnehmen 
aus. Die Müllabfuhrtermine können kann auch auf unserer Homepage http://www.
schneeberg-odenwald.de sowie auf der Homepage des Landratsamtes abgerufen 
werden: http://www.landkreis-miltenberg.de/Natur-Umwelt/Abfallwirtschaft.aspx

Schneeberg
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Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Mittwoch, den 22.06.2016,
Freitag, den 08.07.2016. 

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wen-
den. 

Wir gratulieren in Schneeberg
10.06.2016 Herr Helmut Häfner, Marktstr. 1  zum 70. Geburtstag
17.06.2016 Herr Moritz Haas, Hambrunn 6  zum 70. Geburtstag
17.06.2016 Frau Ingeborg Schlosser, Zeilbaumstr. 26 zum 75. Geburtstag

Hinweis:
Gemäß Bundesmeldegesetz ist es zulässig, den 70. Geburtstag, jeden fünften weite-
ren Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeden folgenden Geburtstag zu veröffent-
lichen (§ 50 Abs. 2 BMG). Sie haben das Recht zu widersprechen, die Vordrucke 
dazu erhalten Sie im Rathaus. Widersprüche sollten spätestens 6 Wochen vor dem 
Jubiläum erfolgen.

Standesamtliche Nachrichten
Sterbefälle
28.04.2016 Frau Heidrun Schäfer, Hauptstr. 32
19.05.2016 Frau Margareta Hörst, In der Winterhelle 7 
Geburten
11.05.2016 Leo-Julius Seubert
  Eltern: Nicole und Holger Seubert, Weinbergstraße 21
11.05.2016 Jada Tyra Stulken
  Eltern: Mirjam und Florian Stulken, Zeilbaumstraße 8
Eheschließungen in Schneeberg
20.05.2016 Ann Christine Weber und Patrick Dell, Ringstr. 36
04.06.2016 Eva Heimbücher und Joseph Klingenmeier, Amorbach
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AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Weckbach – Gönz und Ohrnbachtal
feiern 750 Jahre

Zu den Feierlichkeiten anlässlich  750 Jahre Weckbach, Gönz 
und Ohrenbach dürfen wir alle recht herzlich einladen!
Nach dem Start am 19. März 2016 mit „ Als die Bilder laufen lernten … „
ist folgendes Jahresprogramm vorgesehen:
• 24. April 2016 40 Jahre Kindergarten Weckbach                                                                                        
 Jubiläumsfeierlichkeiten und Übergabe der neuen Räumlich- 
 keiten
• 11. Juni 2016  Festakt 750 Jahre Weckbach-Gönz – Ohrnbach 
    um 19.00 Uhr  im Dorfgemeinschaftshaus Weckbach mit 
    Festvortrag, Grußworten und einem Gast besonderer Art   
• 12. Juni 2016 Mittelalterliches Dorffest                          
    - 9.00 Uhr  Festgottesdient in St. Wolfgang
   - ab 10.00 Uhr  Festbetrieb
   - Weckbach-Gönz-Ohrnbach als mittelalterliches Dorf
   - mittelalterliche Musik
  - Handwerkervorführung  mit Steinmetz,   
   Steckelesschnitzer, Waschfrauen, Schäfer, Kaufleute,  
      Drechsler, Holzrücker, Blumenbinder, Imker  
      Korbflechter u.a.m.
   - mittelalterliche Münzprägeschau
  - Spezialitäten wie „Ochs am Spieß„ und vieles andere  
   mehr….
• 09. Oktober 2016  Erntedankfest mit Bischof Dr. Friedhelm Hofmann
• 17. Dezember 2016  Abschlussveranstaltung mit großem Helferfest und 
 großem Feuerwerk im Dorfgemeinschaftshaus

Wir gratulieren in Weilbach
08.06.2016 Veronika Krüger, Gönz 5  zum 80. Geburtstag
21.06.2016 Alice Wörner, Sudetenstraße 9 zum 95. Geburtstag
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Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:
     Dienstag, 21.06.2016
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger 
die Möglichkeit, sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und 
an den Gemeinderat zu wenden.

Problemmüll:
Weilbach: Samstag, 11. Juni 2016 von 08.00 Uhr bis 09.00 Uhr am Sportplatz

Amtliches Allgemein

                               

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Odenwald-Allianz!
Ab jetzt kann auch Ihr Ver-/Kauf oder Vermietung auf dieser Odenwald-Allianz Immo-
bilienseite kostenfrei stehen!
Melden Sie bitte Ihre Gesuche oder Angebote bei Ihrer jeweiligen Kommune der 
Odenwald-Allianz! Denn Belebung unserer Ortskerne nehmen wir ernst und wollen so 
Leerstand in unseren Zentren vermeiden!
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Verkäufer/-in gesucht!
Zur Unterstützung für Fischverkauf auf dem Wochenmarkt in Amorbach Verkäufer/
in auf Minijobbasis gesucht. Zuverlässig und freundlich sollte er / sie sein und Spaß 
am Umgang mit Menschen haben.
Arbeitszeit: jeden Donnerstag von 9:00 - 13: 00 Uhr!
Interessenten melden sich bitte unter 0171 / 46 16 222.

Kunst & Krempel im Kerzenlicht
Am Freitag, 1. Juli lädt die Stadt Amorbach zum ersten Kunst & Krempel im Kerzen-
licht von 20 bis 24 Uhr in die Löhrstraße ein!
Die Löhrstraße soll zur Begegnungsmeile für Jung und Alt werden! Bei Musik und 
Bewirtung können im Straßenraum Kunst & Krempel angeboten werden.
Wer seine Kunst oder seinen Krempel darbieten möchte ist Herzlichst willkommen!
Informationen und Anmeldungen unter 015161494774!

Rentensprechtage in Amorbach
Die nächsten Rentensprechtage in Amorbach sind am
   Donnerstag, 14.07.2016
   Donnerstag, 22.09.2016
   Donnerstag, 17.11.2016
Anmeldung erforderlich (nur vormittags) unter Tel. Nr.  209-15 oder per e-mail: andrea.
schnorr@stadt-amorbach.de
Sollten Sie eine dringende Rentenberatung wünschen, vereinbaren Sie rechtzeitig 
einen Termin bei den Sprechtagen in Miltenberg. Die Sprechstunden finden grund-
sätzlich montags und mittwochs 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:30 Uhr statt. 
Um längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige rechtzeitige Terminanfra-
ge erforderlich. Telefonische Anmeldung unter 09371/501-152 (montags-mittwochs 
von 08:00 bis 16:00 Uhr, donnerstags von 08:00 bis 18:00 Uhr und freitags von 08:00 
bis 13:00 Uhr). Bitte geben Sie hierbei Ihre Rentenversicherungsnummer an.

Zu verschenken
in Amorbach
Röhrenfernseher, Maße 55x45 zu verschenken. Frau Reimann, Tel. 204484
Schlachtkessel mit Ablauf zu verschenken. Abholung Weilbacher Str. 20
Tel. 09373/902950 oder 09373/8219, Farrenkopf / Huthmann
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Sebastianus-Verein e.V. –  
Ehrenamtliche Helfer gesucht

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Amorbach, Kirchzell, Schneeberg und 
Weilbach!
Wie Ihnen aus der Presse bekannt ist, wurde am 23.04.2014 der Sebastianus-Verein 
e.V. gegründet. Zweck des Vereins ist die Förderung caritativer und sozialer Hilfen. 
Der Verein bezweckt u.a. insbesondere die Förderung der Alten-, Kranken- und Fami-
lienpflege einschließlich der Sicherstellung der Grundversorgung (z.B. Essen auf Rä-
dern), Bildung und Förderung von Helfergruppen in den beteiligten Pfarreiengemein-
schaften sowie weiterer sozialer Bereiche. Immer mehr Menschen sind auf „Essen auf 
Rädern“ angewiesen. Derzeit werden monatlich folgende Essen vom Kreisaltenheim 
abgeholt und einzelnen hilfsbedürftigen Personen zugestellt:
 Amorbach:  674 Essen
 Kirchzell: 318 Essen
 Schneeberg: 125 Essen
 Weilbach:  213 Essen
In Amorbach wird diese Zustellung bereits seit Jahren ehrenamtlich von einer Perso-
nengruppe übernommen. In den Nachbarkommunen übernimmt den Fahrdienst die 
Caritas. Um den steigenden Bedarf zu decken, ist der Sebastianus-Verein e.V. in allen 
Kommunen, auch in Amorbach, auf freiwillige ehrenamtliche Helfer angewiesen, wel-
che bereit wären, zu bestimmten Zeiten Fahrdienste zu übernehmen. 
Verkündigung, Liturgie und Caritas sind Grundaufgaben der Kirche. Diese Dienste 
stehen nicht nebeneinander, sie bilden vielmehr miteinander ein Ganzes. Die Caritas 
stellt hier eine besondere Form der Verkündigung der Botschaft Jesu Christi dar. Die 
Evangelien berichten, dass sich Jesus der Armen und Leidenden angenommen und 
sich mit ihnen solidarisiert hat. „Was ihr für einen meiner geringsten Brüder getan 
habt, das habt ihr mir getan.“ (Mt. 25,40). Mitmenschen in Not zu helfen, ist Aufgabe 
jedes Christen, jeder christlichen Gemeinschaft und Pfarrgemeinde sowie des Seba-
stianus-Vereins e.V.
Im Namen des Vorstandes, Herrn Pfr. Christian Wöber sowie Herrn Pfr. Michael Prok-
schi und meiner Bürgermeisterkollegen bitte ich Sie zu überlegen, ob Sie gfls. einen 
solchen Dienst übernehmen könnten.
Rückmeldungen geben Sie bitte an das Pfarrbüro in Amorbach, Frau Angelika Klin-
genmeier unter  09373 / 1359 oder angelika.klingenmeier@bistum-wuerzburg.de
Mit freundlichen Grüßen
Peter Schmitt
1. Bürgermeister
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Straßenbauarbeiten in der Ortsdurchfahrt Kirchzell
– Vollsperrung –

Ab Montag, 13.06.0216, wird die Ortsdurchfahrt Kirchzell im Zuge der Staatsstra-
ße 2311 bis voraussichtlich Ende nächsten Jahres saniert.
Die Arbeiten zwischen der Einmündung „Wildenburgstr.“ und der Kreisstraße Mil 7 
„Watterbacher Str.“  umfassen die Erneuerung des Straßenoberbaus der St 2311, 
den Neubau der Gehwege, die Neuverlegung der Wasserleitung, Teilerneuerung des 
Kanals einschließlich der Hausanschlüsse.
Die innerörtlichen Bushaltestellen können während der Baumaßnahme nicht ange-
fahren werden. Es werden Ersatzhaltestellen eingerichtet.
Die Baumaßnahme ist insgesamt in mehrere Bauphasen unterteilt.
In der ersten Bauphase, die von Montag, 13.06.2016 bis voraussichtlich Anfang  
August 2016 dauert, erstreckt sich das Baufeld von der Einmündung „Wildenburgstr.“ 
in Richtung Ortsmitte.
Die Ortsdurchfahrt wird hierbei im Baufeld komplett gesperrt. Die Erreichbarkeit 
der Anwesen zu Fuß ist gewährleistet.
Die großräumige Umleitung erfolgt über Mudau, Ernsttal und Ottorfszell. Eine inner-
örtliche Umleitungsstrecke ist nicht vorhanden.
In der beigefügten Skizze der Bauphase 1 sind der gesperrte Bereich sowie die Um-
leitungsstrecken farblich gekennzeichnet. Über den genauen Zeitpunkt des Beginns 
der nächsten Bauphasen mit weiteren Details wird rechtzeitig gesondert informiert.
Die anstehenden Arbeiten sind äußerst witterungsabhängig, so dass es zu Verzö-
gerungen im Bauablauf bei Niederschlägen kommen kann.
Informationen über Veränderungen im Buslinienverkehr erhalten Sie im Internet unter 
www.vab-info.de oder am VAB-Servicetelefon 06021/ 1506666.
Aktuelle Informationen über Projekte und Verkehrsbeschränkungen finden Sie auf der 
Internetseite des Staatlichen Bauamtes Aschaffenburg unter www.stbaab.bayern.de.

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb, Stadt Amorbach (V.i.S.d.P.), Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, 
Verantwortlich für den amtlichen Tel. 09373/209-0, E-Mail: info@stadt-amorbach.de
und nichtamtlichen Teil: Markt Kirchzell (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 19, 63931 Kirchzell,
 Tel. 09373/9743-0, E-Mail: gemeinde@kirchzell.de
 Markt Schneeberg (V.i.S.d.P.), Amorbacher Str. 1, 63936 Schneeberg,
 Tel. 09373/9739-40, E-Mail: gemeinde@schneeberg-odw.de
 Markt Weilbach (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 59, 63937 Weilbach,
 Tel. 09373/9719-0, E-Mail: info@weilbach.de
Anzeigenleitung, Satz und Layout: Hansen|Werbung  GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Auflage:	 5.500 Exemplare
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sind die Verfasser. Weiterver-
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Nachruf

Das Kommando                                      Die Vorstandschaft

Die Freiwillige Feuerwehr Amorbach trauert um sein passives Mitglied

Für seine Tätigkeit in unserer Wehr sind wir ihm zu Dank verpflichtet.
Wir werden Dir ein ehrendes Gedenken bewahren.

Herrn Hans Stork.
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Rad- und Rollsportverein Amorbach e.V.
37. Volksradfahren am Sonntag, 19. Juni 2016
Start und Ziel: Parzival-Halle Amorbach; 
Startzeit: 8.00 - 11.00 Uhr; Siegerehrung gegen 13.00 Uhr
Wegstrecken: 
Kleine Strecke:
Parzivalhalle, Radweg Amorbach - Schneeberg, Schneeberg - Rippberg, Ortseingang 
Kontrollpunkt und gleiche Strecke zurück.
Große Strecke:
Parzivalhalle, Radweg Amorbach- Schneeberg, Radweg,  Schneeberg – Rippberg, 
Ortseingang Kontrollpunkt, weiter nach Hornbach, Hettingenbeuern, Zittenfelden, 
Schneeberg, Amorbach - Parzivalhalle.
Der/die  älteste sowie der/die jüngste Teilnehmer/in und die 3 teilnehmerstärksten 
Vereine werden  prämiert.
Der Rad- und Rollsportverein lädt alle Vereine, Familien und Fahrradbegeisterte zum 
Mitmachen beim Volksradfahren. 
Für das leibliche Wohl ist wird bewährter Weise gesorgt.

Kunstunterricht - ganz anders und hochspannend
Grundschule Amorbach: Entdeckungsreise für Jungen und Mädchen in der Galerie 
»Abteigasse 1«
Nicht selten hat der Kunstunterricht an bayerischen Schulen keinen besonders hohen 
Stellenwert. Im Landkreis Miltenberg ist das - nicht zuletzt dank des Kunstnetzes und 
des Schaeflerpreises - anders. Einen Beweis dafür lieferte in den letzten Tagen die 
Wolfram-von-Eschenbach-Grundschule Amorbach.
Hier konnten sich Mädchen und Jungen zwischen sechs und zehn Jahren über Un-
terricht der ganz anderen Art freuen und dabei Kunst ganz hautnah erleben und 
selbst kreativ werden. Die gute Voraussetzung: In Amorbach gibt es mit Cornelia 
König-Becker eine sehr aktive Galeristin und die Galerie »Abteigasse 1«, die mit 
ihren hochrangigen, attraktiven Ausstellungen inzwischen über die Landkreisgren-
zen hinaus einen guten Namen erworben hat. Für die Galeristin ist es ganz wichtig, 
Kunst ohne Schwellenangst an den Mann und an die Frau bringen - und natürlich 
vor allem an Kinder und Jugendliche. Kunst ist für sie unverzichtbarer Bestandteil 
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des Lebens und der eigenen Identität - und darum ging es ihr auch, als sie Leh-
rer und Schüler der Grundschule zu kreativen Workshops in die Galerie einlud. 
Kreative Montage
Der Erfolg kann sich sehen lassen und verspricht viel für die Zukunft: Konrektorin 
Johanne Magenheim und Fachlehrerin Daniela Spies betrachteten mit Mädchen und 
Jungen einer ersten und einer vierten Klasse zusammen mit zwei Kursleiterinnen des 
Kunstnetzes, Margarete Bernhard und Barbara Bertlwieser, die Bilder des Künstle-
rin Cornelia Krug-Stührenberg aus der Werkgruppe »Indischer Teppich« und konnten 
daran sehr anschaulich erkennen, was mit kreativer Montage möglich ist. Natürlich 
durften die Kinder dann auch eigene Versuche starten.

Die Begeisterung ist den Mädchen und Jun-
gen anzusehen, als sie ihre Eindrücke der 
Stelen von Cornelia Krug-Stührenberg in der 
Galerie auf Papier festhalten. Foto: Heinz 
Linduschka

Noch intensiver nutzte Josef Speth die neuen 
Möglichkeiten, die sich in der »Abteigasse 1« für 
den Kunstunterricht bietet: Er besuchte mit den 
Kindern der Klasse 4c die Galerie, konnte miter-
leben, wie König-Becker den Mädchen und Jun-
gen sehr intensiv und nachvollziehbar an den 
Bildern der Künstlerin aus Lohr Grundkenntnisse 
über den Kunstbetrieb vermittelte, die Unter-
schiede zwischen konkreter und abstrakter Ma-
lerei vor Augen führte und - gemeinsam mit 
Speth - kindgerecht über die facettenreichen Bil-
der Krug-Stührenbergs sprach.
Die Kinder setzten sich mit Papier und Bleistift 
auf den Boden und hielten erste Gedankenskiz-
zen fest, die dann in den beiden nächsten Kunst-
unterrichtstunden in der Schule zu tollen Ergeb-
nissen führten. Mädchen und Jungen gestalteten 

auf Malplatten im Hochformat mit Acrylfarbe eindrucksvolle Kunstwerke, die erkennen 
ließen, dass sie nun nicht nur wissen, was man unter Verlauftechnik und Ineinander-
Verlaufen der Farben beim Malen versteht, sondern dass sie diese Technik auch sehr 
kreativ und fantasievoll anwenden können.
Am Ende war nicht nur den Kindern, sondern auch Josef Speth und der Galeristin 
Freude und Stolz über das Erreichte anzusehen - Grund genug, dass diese Zusam-
menarbeit eine Fortsetzung finden wird. 

VdK Ortsverband Amorbach
Freitag, 17. Juni 2016
Am Freitag den 17. Juni um 17:00 Uhr trifft sich der VdK OV Amorbach zu einem  ge-
mütlichen Nachmittag in der Gaststätte „Deutscher Hof“, hierzu sind alle Mitglieder 
und Freunde vom VdK recht herzlich willkommen.
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Konzerttermine
1. Advent, 27.11.2016 – 16 Uhr
ADVENTSKONZERT 
WINDSBACHER KNABENCHOR
Joachim Pliquett Trompete
Arvid Gast  Orgel
Martin Lehmann Leitung

Adventliche und vorweihnachtliche Musik aus fünf Jahrhunderten
Neujahr, 01.01.2017 – 16 Uhr
FESTLICHES  NEUJAHRSKONZERT
TROMPETEN-ENSEMBLE
DER BAMBERGER SYMPHONIKER
Lutz Randow     Trompete und Leitung
Till F. Weser, Thomas Forstner 
und Johannes Trunk    Trompeten 
Robert Cürlis     Pauken                       
Prof. Markus Willinger   Orgel
Werke von Bach, Händel, Purcell, Schmelzer u.a.
Veranstalter: Fürstlich Leiningensche Verwaltung – VBG, Marktplatz 12, 63916 Amor-
bach, www.fuerst-leiningen.de
Kartenverkauf: Informationszentrum Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, 63916 
Amorbach, Tel. 09373/200574, Fax 09373/200585, E-Mail: amorbach@odenwald.de 
oder www.fuerst-leiningen.de/konzerte 

Bücherei in Amorbach erhält das  
„Lesezeichen“ des Bayernwerks

Auszeichnung würdigt Engagement zur Leseförderung
Die katholische öffentliche Bü-
cherei Amorbach im Landkreis 
Miltenberg wurde in diesem Jahr 
mit dem Lesezeichen- Preis der 
Bayernwerk AG ausgezeichnet. 
Bereits im zehnten Jahr unter-
stützt der regionale Energienetz-
betreiber mit diesem Preis das 
hervorragende Angebot und den 
Einsatz der Mitarbeiter und eh-
renamtlichen Helfer öffentlicher 

Büchereien in Bayern mit 1.000 Euro. Nach dem Motto „Bibliotheken fördern Lesen – 
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wir fördern Bibliotheken“ soll die Aktion „Lesezeichen“ Hilfe und Anerkennung für den 
Beitrag der Bücherei zur Leseförderung von Kindern und Jugendlichen sein. 
Im Beisein von Peter Schmitt, Erster Bürgermeister der Stadt Amorbach, übergaben 
Ingo Schroers, verantwortlich für die Kommunen und Kooperationen in Ober- und Un-
terfranken beim Bayernwerk, und Kommunalbetreuer Frank Schneider, eine Urkunde 
und den Mediengutschein an die Büchereileiterin Regina Waldeis. Zusätzlich erhält 
die Bibliothek einen Sitzsack für die Lese-Ecke sowie Buchaufkleber, Tragetaschen 
und echte Lesezeichen.
„Wir setzen bei unseren Büchern auf Qualität und nicht auf Masse. Dementspre-
chend werden wir mit dem Preisgeld unser Angebot für Kinder- und Jugendbücher 
sowie Bilderbücher erweitern“, freute sich Regina Waldeis. „Lesen zu können und sich 
dadurch auch komplexe Sachverhalte zu erschließen, ist eine grundlegende Fähigkeit 
für die Entwicklung unserer Kinder und Jugendlichen. Mit unserer Initiative wollen wir 
dazu beitragen Kinder und Jugendliche auch im digitalen Zeitalter für das Lesen zu 
begeistern. Diese Leistung soll mit der Lesezeichen-Auszeichnung belohnt werden“, 
erklärte Ingo Schroers.
Mit dem Lesezeichen des Bayernwerks erhält die Bücherei einen Gutschein im Wert 
von 1.000 Euro. Das Geld kann in neue Bücher, Medien oder sonstige Angebote flie-
ßen. Im Jahr 2007 wurde das Lesezeichen zum ersten Mal vergeben. Seitdem konn-
ten auf diesem Weg bereits über 450 öffentliche Büchereien in Bayern unterstützt 
werden. In diesem Jahr folgen weitere 50. Die Auswahl der Gewinner erfolgt in enger 
Zusammenarbeit mit dem Sankt Michaelsbund und der Bayerischen Staatsbibliothek/
Landesfachstelle für das öffentliche Bibliothekswesen. Das Bayernwerk stellt mit den 
beiden Projekten Lesezeichen und Kinderbibliothekspreis in diesem Jahr insgesamt 
75.000 Euro für die Leseförderung bereit. 

Musikverein „Stadtkapelle“ Amorbach e.V.
Der Musikverein „Stadtkapelle“ Amorbach e.V. gibt sich 
die Ehre Sie zu seinem traditionellen

37. Frühjahrskonzert
am Sonntag, den 12. Juni 2016 um 17.00 Uhr
in den Fürstlich Leiningschen Reitschulhof

einzuladen.
Die Dirigentinnen und Dirigenten, Petra Stühler, Susanne Hock sowie Hubert Mora-
wetz und Udo Gockert waren wieder bemüht, für Sie ein attraktives Programm zusam-
menzustellen und würden sich freuen, Sie an diesem Tag begrüßen zu können.
Eintritt: 5,- €
Mit musikalischen Grüßen
Die Vorstandschaft
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Der Asylhelferkreis informiert
Am 28. Mai fand im evangelischen Gemeindezentrum unser erstes Begegnungscafé 
statt. Das Interesse der Bevölkerung war leider sehr gering, denn nur vier interessier-
te Bürger fanden den Weg zu dem Treffen. Trotz allem war das Kaffeetrinken für die 
Flüchtlinge und den Asylhelferkreis ein Erfolg, denn man fand Zeit für nette Gespräche 
und genoss die Kuchenspezialitäten, die mitgebracht wurden. Vor allem die Kinder 
hatten Spaß, da der Spielplatz des Gemeindezentrums endlich wieder genutzt wer-
den konnte und Detlef Mikosch vom TSV Amorbach mit den Kindern spielte und sie 
begeisterte.  
Wir würden uns freuen, wenn wir beim nächsten Mal mehr Bürger begrüßen könnten.
Der Asylhelferkreis braucht Ihre Hilfe
Wir suchen eine Wohnung für eine sehr nette, ruhige 6-köpfige syrische Familie in 
Amorbach. Alle drei Jungen spielen beim TSV Fußball und möchten gerne in dem 
Verein bleiben. Wir brauchen noch ein Fahrrad für ein sechsjähriges Mädchen.
Kontakt: Karin Pavlicek, Telefon 0176-70468565 (wenn möglich per Whats App) oder  
per E-Mail: asylhelferkreis.amorbach@gmx.de

Städtische Kita

Projekt in der Städtischen Kita „Haus der Kinder“ Amorbach: Vom Ei zum Huhn
Bereits in der Osterzeit entwickelten sich in der Natur- und Forschergruppe Gespräche 
zum Thema Ei und Huhn. Auf der Suche nach Antworten machten sich die Kinder auf 
den Weg zur Geflügelzuchtanlage in Weilbach. Hier durften die Vorschulkinder einen 
erlebnisreichen Vormittag unter sachkundiger Führung verbringen und bekamen ei-
nen umfangreichen Einblick in das Leben des Huhnes. 
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Als weiteres Highlight ermöglichte Herr Mai den Kindern, durch einen bereitgestellten 
Brutkasten live beim Ausschlüpfen kleiner Küken dabei zu sein. Dieser Moment wird 
wohl allen noch lange in Erinnerung bleiben. Dafür hat sich auch das lange Warten 
von 21 Tagen gelohnt. In dieser Zeit durchleuchtete Herr Mai immer wieder die Eier, 
dadurch konnten die Kinder die Entwicklung des Kükens im Ei mitverfolgen. 
Doch nicht nur die Kinder, auch die Eltern fieberten dem faszinierenden Moment des 
Schlüpfens entgegen.
Mit kleinen Präsenten bedankten sich die Kinder und Erzieher bei Herrn Mai und sei-
nen Kollegen vom Geflügelzuchtverein Weilbach.

„Knaxiade 2016“ in der Städt. Kita „Haus der Kinder“ Amorbach
Nach den positiven Erfah-
rungen im Vorjahr wurde auch 
in diesem Jahr wieder die „Kn-
axiade“ in der Kita durchge-
führt. Das Projekt „Kleine 
Olympiade ohne Wettbewerb-
scharakter“ wird vom Baye-
rischen Turnverband in Zu-
sammenarbeit mit der örtlichen 
Sparkasse angeboten und ge-
fördert.

Mit Begeisterung haben die Kinder den vielseitigen und abwechslungsreichen Bewe-
gungsparcours in Angriff genommen und je nach Alter und Können absolviert. Frei 
nach dem Motto „Bewegung macht Spaß“, waren die Kinder mit Eifer dabei und erkun-
deten die verschiedenen Stationen, z.B. durch Reifen und Tunnels kriechen, über Lei-
ter und Bank balancieren, Wasserbecher über Rutschbahn und Wackelbrücke tragen, 
Zielwerfen, Klettern, Weitspringen, Hockey spielen, Hindernisfahrt mit dem Dreirad, 
Kletterwand bezwingen u.v.m. 
Herr Tobias Geiger von der örtlichen Sparkasse fand bei der abschließenden Sieger-
ehrung nicht nur lobende Worte für die Veranstaltung, sondern konnte jedes Kind mit 
einer Medaille und einer Urkunde belohnen.

 
Katholischer Seniorenkreis Amorbach

Mittwoch, 22. Juni 2016, 14.30 Uhr im Cafe Schlossmühle, Vortrag von Frau Klaus-
meyer/Caritas. Thema: „Bloß nicht stürzen“.
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MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Zeltlager Falkenstein

Eine Woche Zeltlager auf dem Jugendzeltplatz Falkenstein bei Donnersdorf im Stei-
gerwald verbrachten die Kinder und Jugendlichen aus den Gemeinden Kirchzell und 
Kürnach in den Pfingstferien. Die bunte TV Welt war das Thema der gemeinsamen 
Tage. Spiel, Spass und Action, auch trotz der kühlen Temperaturen.
Am Mittwoch war Pfarrvikar Michael Karwarth und Pfarrer Michael Prokschi zum Zelt-
platz gekommen und feierten mit den Kindern, den Jugendlichen und den Betreuern 
einen Lagergottesdienst zum Thema Flucht. Menschen, die weltweit auf der Flucht 
sind, Fluchtgeschichten in der Bibel wie aber auch die Flucht vor sich selbst waren 
Inhalt der gemeinsamen Feier. Neue geistliche Lieder wie auch die wärmende Abend-
sonne gaben dem Gottesdienst eine besondere Atmosphäre.   

GGD = Gaarde-Gugg-Daach des 
Obst- und Gartenbauverein Kirchzell

Kirchzell. Am Sonntag den 12. Juni 2016 findet von 13:00 bis 18:00 Uhr der erste 
GGD = Gaarde-Gugg-Daach (Gartenanschautag) des Obst- und Gartenbauverein in 
Kirchzell statt. Einige Bürgerinnen und Bürger von Kirchzell stellen ihre Gärten zur 
Besichtigung zur Verfügung. Ab 13:00 Uhr dürfen wir alle Interessierten aus Nah und 
Fern zu unserer Veranstaltung begrüßen. Im Ortskern werden ab der Kirche Hinweis-
tafeln mit Start und Ziel aufgestellt die zu den einzelnen teilnehmenden Gärten führen. 
An jedem Garten befindet sich die Wiederholung. 
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Die Grundstückseigentümer stehen gerne für ihre Fragen bereit. Für ältere und geh-
behinderte Mitbürgerinnen und Mitbürger werden wir einen Fahrdienst einrichten, der 
diese zu den einzelnen Stationen bringt. An allen Gärten sind Getränke erhältlich. 
Auch ein Kaffee- und Kuchenstand ist eingerichtet. Der Abschluss unseres ersten 
GGD = Gaarde-Gugg-Daach (Gartenanschautag) findet im örtlichen Pfarrgarten statt, 
wo dann ab 18:00 Uhr kleine Schmankerln aus der heimischen Metzgerei auf dem 
Grill für Sie genussvoll zubereitet werden. 
Stefan Mechler, 
Schriftführer

Gesangverein „Frohsinn“ Kirchzell
Im Rahmen des diesjährigen Jubiläums 125 Jahre Gesangverein 
„Frohsinn“ Kirchzell feiert dieser am Sonntag, den 19. Juni 2016 eine 
Matinee im Pfarrhof im Kirchzell. Der Tag beginnt um 9:30 Uhr mit einem 
Festgottesdienst in der Pfarrkirche, welcher von einem Chor aus Großwall-
stadt mitgestaltet wird.

Danach geht das Fest mit Chören aus Rüdenau, Kleinwallstadt, Rippberg am Vor-
mittag weiter. Nach der Mittagspause, hierbei ist für das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt, gestalten weitere Chöre aus Schneeberg und Weilbach, sowie die einheimische 
Chöre der Männer, Piccolino und VoCapella das Nachmittagsprogram.
Dazwischen werden auch Mitglieder des Gesangsvereins geehrt. Hierzu ist die ge-
samte Bevölkerung eingeladen, der Eintritt ist frei.

Markt Kirchzell – Jagdgenossenschaft Buch
EINLADUNG
Am Donnerstag, den 09. Juni 2016 findet um 20.00 Uhr im Gemeinschaftssaal in 
Buch eine Versammlung der Jagdgenossenschaft Buch statt. Hierzu ergeht an alle 
Jagdgenossen herzliche Einladung.
Tagesordnung:

1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Neuwahl des Jagdvorstandes
3. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Kirchzell, den 23.05.2016
Für die Jagdgenossenschaft Buch  Für den Markt Kirchzell
Stefan Schwab    Stefan Schwab
Notvorstand    1. Bürgermeister 
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Schwimmfix-Programm an der Grundschule Kirchzell
Das Konzept „Schwimmkids durch 
Schwimmfix“ soll Grundschulkindern ermög-
lichen, das Schwimmen in Kleingruppen zu 
erlernen. Im Frühjahr 2016 startete bereits 
der 2. Schwimmkurs der Grundschule Kirch-
zell. Die Nichtschwimmer der dritten und 
vierten Klasse gingen acht Wochen lang für 
zwei Schulstunden mit ihrer Lehrerin Helen 
Englert in das Schwimmbad in Schlossau. 
Dort erlernten sie auf spielerische Art und 
Weise Fortbewegungsmöglichkeiten im 
Wasser kennen. Durch viel Motivation und 
Ehrgeiz erreichten einige Schüler sogar das 

Jugendschwimmabzeichen Bronze. 

Tennis-Ortsmeisterschaft 19. – 22.Juli.2016

Spielmodus:  Es werden zwei Einzel und ein Doppel mit zeitlicher Begrenzung ge- 
  spielt. 
Mannschaften: Eine Mannschaft besteht aus mind. 2 - 4 Spieler/-innen. Mixed  
  Mannschaften sind möglich. Die Spieler/-innen, die Einzel gespielt  
  haben, dürfen auch das Doppel bestreiten, aber es können auch  
  andere gemeldete Spieler/-innen eingesetzt werden. Nachmel- 
  dungen sind  jederzeit möglich.
  Es ist sinnvoll Ersatzspieler/-innen zu melden, falls z. B. verletzungs-  
  oder berufsbedingt ein Mannschaftsmitglied ausfällt.
Spielberechtigt: sind Freizeit- und Hobbyspieler/-innen aller Altersklassen. Mindestal- 
  ter 16 Jahre. Nicht spielberechtigt sind aktive Tennisspieler/-innen,  
  die in den Jahren 2014, 2015 und 2016 Medenrunde gespielt haben.
Teilnahme- Die Mannschaft steht für die gesamte Turnierdauer zur Verfügung.
bedingung: 
Turnierleitung: Joachim Schöllig, In den Brunnenäckern 14, 63931 Kirchzell Tel.:  
  0175/4203572, E-Mail: schoelligjoachim@aol.com
Meldungen: mit nachfolgendem Vordruck an die Turnerleitung. Bitte Ansprech- 
  partner mit Telefon und E-Mail nicht vergessen.
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Meldeschluss: Montag, 04. Juli 2016
Auslosung: Freitag, 15. Juli 2016 19 Uhr im Tennisclubheim. 
  Ein Vertreter jeder Mannschaft sollte anwesend sein.
Trainingswoche: vom 12. – 15. Juli 2016, ab 16 Uhr.
Ausrüstung: Zum Spielen sind Sportschuhe mit glatter Sohle (keine Sportschuhe  
  mit Noppen) und ein Tennisschläger erforderlich. Bälle werden vom  
  Verein gestellt (bei Bedarf auch Tennisschläger).
Wir bitten um kurzfristige Rückmeldung.
Vielen Dank für Euer Interesse. Wir wünschen viel Spaß und Erfolg.
Euer Tennisclub Kirchzell e.V.

Meldeliste: Tennis-Ortsmeisterschaft 19. – 22.Juli.2016

Mannschaftsname: __________________________________________

Spieler 1:  __________________________________________

Spieler 2:  __________________________________________

Spieler 3:  __________________________________________

Spieler 4:  __________________________________________

Ansprechpartner: __________________________________________

Telefon-Nr.:  __________________________________________

E-Mail:   __________________________________________

Komm mit in unsere Total Verrückte Welt!
Vom 16. - 21. Mai 2016 waren 75 Kinder und Leiter der KJG Kirchzell und Ministranten 
Kürnach beim alljährlichen Pfingstzeltlager, dazu eingeladen, in die Total Verrückte 
Welt des Fernsehens einzutauchen. Auf dem Zeltplatz Falkenstein im Steigerwald 
„zappten“ wir gemeinsam durch Quizshows, Actionthriller, Krimis, Kinderserien, Ca-
stingshows Wissenssendungen und Nachrichten und machten dabei aus den Kids die 
Stars unserer Zeltlagerwoche.
Bei zunächst kühlen Temperaturen starteten wir am Pfingstmontag mit dem Basteln 
von Namensschildern und dem Gestalten unserer Fahne. Außerdem spannten wir 
beim religiösen Einstieg ein großes Netz aus Wollfäden zwischen Kürnachern und 
Kirchzellern, Leitern und Kindern um gleich zu Beginn zu zeigen: Wir sind eine große 
Gemeinschaft! Wir halten zusammen!
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Am Dienstag startete dann unser Krimi-Tag, an diesem konnten die Kinder beim Früh-
Stationsspiel als Tatortkommissare einen spannenden Fall lösen und unseren Leiter 
Philipp als Mörder mit Klobürste überführen. Auch beim Überfalltraining wurde alles 
gegeben, als es galt möglichst schnell aus dem Schlafsack zu kriechen, einen Par-
cours zu absolvieren und unsere Leiter schon mal probeweise zu überwältigen, um 
dann in den Nächten gut gewappnet den Zeltplatz zu verteidigen und die Überfäller 
zu schnappen. 
Am Mittwoch zappten wir dann in eine Wissenssendung und testeten im Schwimm-
bad, wie man am schnellsten die Rutsche herunterkommt oder wer unter Wasser am 
längsten die Luft anhalten kann. Mehrere Stunden wurde geplanscht, geschwommen 
und sich ausgetobt, bevor dann am Abend gesungen wurde und die Kinder die ver-
schiedensten Methoden des Stockbrotbackens am Lagerfeuer ausprobierten. 
Nach einer weiteren kalten Nacht in unseren Schlafsäcken, wurden wir am Donners-
tag zu den Hauptdarstellern eines aufregenden Actionthrillers. Nachdem am Vormit-
tag die Superhelden-T-Shirts gestaltet wurden, konnte am Nachmittag das große 
Heldenturnier stattfinden. Hier kämpften vier verschiedenen Heldenteams um den 
Gesamtsieg des Völkerball-Turniers. Anschließend kam die Stimmung nochmal zum 
Brodeln, zunächst als die Leiter aus Kürnach und Kirchzell gegeneinander antraten 
und anschließend als die Kinder ein Leiterteam zu einem Duell auf dem Fußballplatz 
herausforderten. In der Dämmerung kämpfte dann beim großen Nachtspiel ein Po-
lizistenteam gegen eine Bande Schmuggler. Jedoch konnten sie diese nicht davon 
abhalten ihren Schatz an der Kirche in Sicherheit zu bringen. 
Am Freitag meinte es das Wetter dann doch noch einmal gut mit uns. Bei strahlendem 
Sonnenschein und warmen Temperaturen kamen wir bei unserer großen Abschluss-
show, dem Lagerzirkus nochmal zu einem besonderen Highlight. Leiter und Kinder 
brachten sich mit verschiedenen Shows, Sketchen, Quizzen und Werbung ein. Es 
wurde gerätselt, gespielt und viel gelacht, bevor wir den letzten Abend mit einer klei-
nen Party mit DJ Jürgen ausklingen lassen konnten. 
Auch ein Jugendgottesdienst, der dieses Jahr unter dem Motto „Auf der Flucht“ stand, 
gehörte zum festen Programm unseres Zeltlagers. An dieser Stelle möchten wir uns 
ganz herzlich bei Pfarrer Prokschi aus Kirchzell und Pfarrer Karwarth aus Kürnach 
bedanken, die extra zum Gottesdienst angereist waren.
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In der Seehecke 3 | 63924 Kleinheubach | T 09371 4098-700 | M info@ebra.de
Mo-Fr 9.30 bis 18.30 h | Sa 9.30 bis 15.30 h

BESTE
Auswahl, Beratung,

Preise, Service!

Wir haben die richtigen Geräte
für jeden Anspruch und für
jeden Geldbeutel!

TechniSat 
TV + Sat-Receiver 
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Am Ende der Woche waren sich sowohl Leiter als auch Kinder einig, dass es eine 
tolle Woche war, die allen Spaß und Freude bereitet hat. Zwischen den Kindern und 
Leitern wurden viele alte Freundschaften gepflegt und neue Freundschaften geknüpft. 
Deshalb war man sich letztendlich einig: „Wir fahren nächstes Jahr wieder mit!!!“
Wir möchten uns auf diesem Wege auch noch einmal ganz herzlich bei allen 
Firmen, Geschäften und Privatpersonen für die Unterstützung bedanken! Ohne 
eure Hilfe wäre ein Zeltlager in dieser Form nicht möglich!

Schützenverein Bogen
Gaujugendvergleichschiessen der Bogenschützen in Kirchzell

Auch in diesem Jahr konnte der 
Schützenverein Kirchzell das zweite 
Gaujugendvergleichschiessen der 
Bogenschützen auf dem neuen Bo-
genplatz in Kirchzell austragen.
Ende Mai waren ca. 30 junge Bo-
genschützen aus Trennfurt, Elsen-
feld, Fechenbach, Großostheim, 
Sulzbach, Amorbach und Kirchzell 
am Start. Diese konnten im Wettbe-

werb ihr Können auf 18 m und 15 m unter Beweis stellen.
Organisiert wurde die Veranstaltung vom Gaubogenreferenten des Gaues Maintal 
Volkmar Heller (Schneeberg) und Jugendleiter des Schützenvereins Kirchzell Jens 
Häufglöckner und Manuel Krug. Unterstützt wurden sie durch viele Helfer des Schüt-
zenvereins Kirchzell sowie durch die Betreuer der Gastvereine.
Das Gaujugendvergleichschiessen wurde vor 4 Jahren das erste mal ausgetragen 
um junge Bogenschützen unter Betreuung an den noch für Anfänger ungewohnten 
Ablauf eines typischen Bogenturniers heranzuführen. Es wird in drei verschiedenen 
Vereinen des Gau Maintals ausgetragen. Für alle Schützen gab es nach der ab-
schliessenden Auswertung eine Teilnehmerurkunde.
Trainingszeiten für Bogenschützen:
Freitags 18:00 bis 20:00 Uhr, Sonntags 16:00-20:00 Uhr am Schützenhaus Kirchzell
Interessenten aller Altersklassen sind zu den Trainingszeiten herzlich willkommen. 
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MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

FG Schneeberger Krabbe 
Am 25. Mai ging es für die Schneeberger Karneval-, Tischtennis-, Feu-
erwehr-, und Schützenjugend wieder nach Mönchberg zum Zeltlager. 
Alt und Jung hatten jede Menge Spaß und ließen sich von ein paar 
Regengüssen die Laune nicht verderben. 
Bei reichhaltigem Frühstücksbuffet, köstlichem Mittagessen, Nachmit-
tagskaffee und exzellentem Abendmahl fühlte man sich wie in einem all 
inclusive Urlaub. 

Es waren vier ereignisreiche Tage und die Kinder genossen das Animationspro-
gramm,  das in diesem Jahr unter dem Motto Zirkus stand. Ob lustige Spiele, Kinder-
disco, kreativ gestaltete Buttons und Schmetterlinge, Lagerfeuerromantik mit Stock-
brot und Marshmallows, es war für jeden Geschmack etwas dabei. Das Highlight war 
der bunte Abend, an dem alle Kinder gemeinsam eine Zirkusshow gestalteten. Seil-
tänzer, ein Clown, gefährliche Tiere, eine Flachwitz Challenge ließen uns staunen und 
herzhaft lachen.
Allen Organisatoren, Einkäufern, Kuchenbäckern, Kinderprogrammdamen und Kö-
chen sagen wir DANKESCHÖN für diese tollen Tage!

Schneeberg
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Kolpingfamilie Schneeberg
Termine
21.6.16  20.00 Uhr Bibelteilen, Pfarrheim
Zu den Veranstaltungen sind alle Interessenten herzlich eingeladen

Kolpingfamilie Schneeberg auf Pilgerfahrt

Die Kolpingfamilie Schneeberg pilgerte vom 16.5. bis zum 24.5.2016 nach Südeng-
land und besuchte unter anderem London, Canterbury, Stonehenge, Bath, Salisbury, 
Winchester.
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Größtes Sonnwendfeuer des Bayerischen Oden-
waldes brennt am 18. Juni in Schneeberg

Nach dem Erfolg der Veranstaltung im Jahr 2012 zur 775-Jahr-Feier unserer Gemein-
de wiederholt der Musikverein Schneeberg e.V. nach vier Jahren das Sonnwendfeuer 
und brennt dabei das größte Brauchtumsfeuer des Bayerischen Odenwaldes ab.
Am Samstag, den 18. Juni startet um 18 Uhr die Sonnwendfeier am Reitplatz der 
Pferdefreunde. Die Schneeberger Musikanten spielen ab 19 Uhr die schönsten Me-
lodien und Lieder aus ihrem abwechslungsreichen Repertoire, sodass nicht nur die 
Blasmusikfreunde sondern auch die Liebhaber des Schlagers, und der Rock- und 
Popmusik auf ihre Kosten kommen.

Gegen 21 Uhr, wenn sich die Däm-
merung über das Wiesental legt, er-
scheinen wieder die Feuerteufel un-
ter Begleitung der Fackelträger und 
ziehen zum großen aufgeschichte-
ten Holzstoß. Unter Beobachtung 
der zahlreichen Besucher und vieler 
aufmerksamer Kinderaugen wird das 
Brauchtumsfeuer entzündet. Viele 
Meter hoch schlagen die Flammen in 
den Nachthimmel. Der Feuerschein 
wärmt und erleuchtet den Festplatz. 
Die Gäste können das gesellige Bei-
sammensein bei Musik, Essen und 
Trinken um das Feuer und die Nacht 
genießen.
Am nächsten Tag, Sonntag, der 
19. Juni beginnt die „Löschfeier“ ab 

11 Uhr. Über die Mittagszeit werden die Besucher von den Kirchzeller Musikanten 
unterhalten. Zum Mittagessen stehen zur Auswahl Fränkisches Schäufele mit Kloß 
und Krautsalat oder Geschnetzeltes mit Spatzen und Kaisergemüse. Natürlich gibt es 
auch Grillspezialitäten, Vesperstangen, Kaffee und Kuchen.
Nachmittags wird ein Spielprogramm für Kinder gestartet und zur Vesperzeit spielen 
die Blasmusikfreunde aus Röllfeld auf. Für beste Unterhaltung ist also auch an diesem 
Tag gesorgt.
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch, hoffen auf angenehmes sommerliches Wetter 
und bedanken uns heute schon beim Markt Schneeberg, der Freiwilligen Feuerwehr, 
den Pferdefreunden sowie allen Nachbarn und Anliegern um den Reitplatz für die 
Unterstützung und das Wohlwollen zu dieser Veranstaltung.
Egon Büchler

Schneeberg
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MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Kontaktdaten der Beratungsstelle  
für Senioren und pflegende Angehörige

Miltenberg:  Brückenstr. 19, Tel: 09371 – 66 94 92 0
Sprechzeiten:  dienstags von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr und donnerstags v. 09.00 Uhr  
  bis 11.00 Uhr
Erlenbach: Bahnstr. 22, Tel.: 09372 – 94 00 07 5
Sprechzeiten:  mittwochs von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Email: info@seniorenberatung-mil.de, www.seniorenberatung-mil.de 

Seniorenkreis Weilbach
Am Dienstag, 14. Juni 2016 um 8.30 Uhr findet in der Pfarrkirche in Weilbach ein 
Gottesdienst mit Dekanatsaltenseelsorger Pfarrer Michael Etzel statt. Hierzu sind alle 
Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde herzlich eingeladen. 
Nach dem Gottesdienst ist gemeinsames Frühstück im Rathaussaal, dazu kommt ein 
Referat zum Jahresthema „Barmherzigkeit verändert die Welt“. Der Veranstaltung ist 
gegen 11.00 Uhr zu Ende. 

Mitteilungen Allgemein

Steuern durch Rentenerhöhung?
Ein paar Prozent machen den Unterschied: Ab Sommer erhalten Rentnerinnen und 
Rentner spürbar höhere Bezüge: In Westdeutschland steigt die Rente zum 1. Juli um 
4,25 Prozent, im Osten um 5,95 Prozent.
Was jedoch nur wenige Rentnerinnen und Rentner wissen: Auch die Rente zählt zum 
steuerpflichtigen Einkommen, darauf weisen die Regionalträger der Deutschen Ren-
tenversicherung in Bayern hin. Seit 2005 richtet sich die steuerliche Behandlung der 
Renteneinkünfte nach dem Jahr des Rentenbeginns. Je später die Rente beginnt, de-
sto höher ist der gegebenenfalls zu versteuernde Anteil der Rente. Bei Rentenbeginn 
ab 2040 ist die gesamte Rente steuerpflichtiges Einkommen.
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In einer Übergangsphase bis einschließlich 2039 gilt ein individueller „Rentenfreibe-
trag“. Das ist der Teil der Rente, der kein steuerpflichtiges Einkommen darstellt. Der 
„Rentenfreibetrag“ ist ein fester Eurobetrag und bleibt auch in den Folgejahren unver-
ändert. Das gilt auch dann, wenn die Rente durch Rentenanpassungen weiter steigt. 
Künftige Rentenanpassungen erhöhen somit das individuelle steuerpflichtige Renten-
einkommen. Ob man als Rentner regelmäßig eine Einkommensteuererklärung abge-
ben muss, hängt von den persönlichen Verhältnissen ab und kann nur das Finanzamt 
entscheiden. Damit das Finanzamt den steuerpflichtigen Anteil der gesetzlichen Ren-
te korrekt ermitteln kann, müssen Rentnerinnen und Rentner ihrer Steuererklärung 
die ausgefüllten Steuervordrucke „Anlage R“ (Renten und andere Leistungen) und 
„Anlage Vorsorgeaufwand“ beifügen.
Hierbei hilft eine Bescheinigung der Deutschen Rentenversicherung. Die Bescheini-
gung über die Rentenhöhe enthält die Angaben, welche Beträge in den Steuerfor-
mularen eingetragen werden müssen. Unter Angabe der Versicherungsnummer kann 
sie in allen Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung und 
beim Servicetelefon unter 0800 1000 480 88 kostenfrei angefordert werden. Wer die-
se Bescheinigung einmal beantragt hat, erhält sie jährlich automatisch zugeschickt.
Weitere Informationen bietet auch die Broschüre Versicherte und Rentner: Informati-
onen zum Steuerrecht. Sie kann im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung.
de kostenlos bestellt oder heruntergeladen werden.

Erste Hilfe-Ausbildung des  
Bayerischen Roten Kreuzes

Die nächste gute Gelegenheit Erste Hilfe-Wissen aufzufrischen ermöglicht der Kreis-
verband Miltenberg-Obernburg des Bayerischen Roten Kreuzes mit einer Erste Hilfe-
Ausbildung am Samstag, den 11. Juni 2016 von 8-16 Uhr. Veranstaltungsort ist das 
BRK-ServiceZentrum Obernburg, Römerstr. 93. Die Kursgebühr beträgt 35 €, kann 
gegebenenfalls über die Berufsgenossenschaft abgerechnet werden.
Die Erste Hilfe-Ausbildung ist Voraussetzung zum Erwerb aller Führerscheinklassen, 
Pilotenschein und Sport-Übungsleiterschein sowie Voraussetzung für jeden Ersthel-
fer, der im Rahmen seiner Tätigkeit im Betrieb gezielte Hilfe leisten soll. In der Ausbil-
dung werden die wichtigsten lebensrettenden Maßnahmen mit viel Praxistraining ein-
geübt. Außerdem beinhaltet der Kurs die Präsentation eines Frühdefibrillators, damit 
im Ernstfall jeder Handgriff sitzt.
Unabhängig von den planmäßigen Jahresterminen gibt es auch die Möglichkeit indi-
vidueller Kurse für Gruppen ab 15 Teilnehmern (im Betrieb, in der Praxis, im Verein, 
im Kindergarten, in der Schule etc.). Außerdem findet in Miltenberg im BRK-Schu-
lungszentrum, Mainstr. 37 am Samstag, den 25. Juni 2016 von 8-16 Uhr eine Erste 
Hilfe-Ausbildung statt. 
Anmeldung und Infos auf der Homepage www.brk-mil.de oder direkt im BRK-Kreis-
verband Miltenberg-Obernburg über Anja Welzbach, Tel: 06022/6181-430, anja.welz-
bach@brk-mil.de.
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Innovative Ideen erfolgreich umsetzen –
Beratung für technologieorientierte Start-ups

Großwallstadt. Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer innovativen Idee ein erfolg-
reiches Unternehmen wird, sind eine professionelle, neutrale Beratung und die rich-
tigen Kontakte. Im Rahmen der „Beratung für Technologie-Gründer/innen“ erhalten 
Existenzgründer sowie Unternehmen aus Handwerk, Industrie und Dienstleistung 
u. a. Feedback und Beratung zu ihren Ideen und Konzepten, Unterstützung auf der 
Suche nach Kooperationspartnern in Wirtschaft und Wissenschaft und Informationen 
über Fördermöglichkeiten von Land und Bund.
Experten der Industrie- und Handelskammer Aschaffenburg, der Handwerkskammer 
für Unterfranken und der ZENTEC stehen für Gespräche zur Verfügung – kostenfrei!
Die „Beratung für Technologie-Gründer/innen“ findet das nächste Mal am 9. Juni 2016 
statt. Eine Voranmeldung ist aufgrund des starken Interesses erforderlich. Gespräch-
stermine können mit der ZENTEC, Jutta Wotschak, Telefon: 06022 26-1110, Telefax: 
06022 26-1111, E-Mail: wotschak@zentec.de oder im Internet unter www. zentec.de 
vereinbart werden.

Urlaubsplanung für Familien 
Angebote vom KAB-Bildungswerk 
Familien die gleichermaßen Entspannung, Anregung und Geselligkeit suchen finden 
im Programm des KAB-Bildungswerkes die passenden Angebote. Ob ein Kurzurlaub 
am Wochenende oder auf große Fahrt in den Herbstferien. Immer geht es darum, ge-
meinsam die Welt zu entdecken. Unter dem Motto „Ich kauf mich happy“ (23.-25.09.) 
werden Klein und Groß unseren alltäglichen Konsum mit anderen Augen  sehen. El-
tern mit älteren Kindern lernen in „Pubertät – wie umarme ich einen Kaktus“ (21.-
23.10.) einen guten Umgang in anspruchsvollen Zeiten. 
Ebenfalls für Familien mit Jugendlichen bieten die Herbstferien eine Erlebnisreise 
nach Dresden und in die sächsische Schweiz. Gemäß dem Titel „Dresden – eine Vi-
sion“ (30.10.-04.11.) entdecken die Familien nicht nur eine reizvolle Stadt und Natur, 
sondern schauen auch hinter die Mauern von Laboratorien und Sozialexperimenten. 
Die Angebote des KAB-Bildungswerkes werden gefördert aus Mitteln von Kirche, 
Land und Bund, womit entsprechend attraktive Preise möglich sind. Maßnahmen in 
den Sommerferien sind bereits ausgebucht. 
Wegen der begrenzten Platzzahl wird schon jetzt eine Anmeldung für den Herbst 
empfohlen. Weitere Informationen und Anmeldung unter www.kab-wuerzburg.de
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft und  
Forsten Karlstadt

Das Netzwerk Junge Eltern Familien, Ernährung und Bewegung hat folgende Veran-
staltungen für junge Eltern/Familien mit Kindern bis zu 3 Jahren:
Dienstag, 28.06.2016, 17:00 bis 20:00 Uhr
Papi weiß, was gut für mich ist!
Nach einer Gesprächsrunde über Zutaten und Ernährungspyramide geht es in die 
Praxis. Es werden einfache schnelle und leckere Gerichte hergestellt. Veranstaltungs-
ort die Grund- und Mittelschule Großheubach, Bachgasse 44, 63920 Großheubach. 
Es werden 3,00 Euro für Lebensmittel erhoben.
Bitte melden Sie sich spätestens 1 Woche vor dem Termin verbindlich an. Sollten Sie 
den Termin nicht wahrnehmen können, bitten wir um Absage. Die Teilnehmerzahl be-
trägt mindestens 8 Personen. Anmeldung: online buchbar über www.weiterbildung.
bayern.de – Angebote Ernährung und Bewegung 

Hochschule Aschaffenburg
Studieren geht über informieren - Eltern-Informationsabend an der Hochschule 
Aschaffenburg
In Zeiten von G8, Bachelor und Master haben nicht nur Studieninteressierte Fragen 
rund ums Studium. Auch Eltern wünschen sich mehr Informationen. Abitur, Noten-
durchschnitt und Begabung – Welche Voraussetzungen sollten Bewerber/innen für ein 
Studium mitbringen? Von Unternehmen bis Forschungsinstitut – welche Studiengän-
ge sind zukünftig gefragt? Die Fakultäten Ingenieurwissenschaften sowie Wirtschaft 
und Recht laden Eltern und Studieninteressierte herzlich zum Informationsabend auf 
den Campus der Hochschule Aschaffenburg ein:
Donnerstag | 16. Juni 2016
18:00 - 19:00 Uhr Fakultät Wirtschaft und Recht
19:00 - 20:00 Uhr Fakultät Ingenieurwissenschaften
Würzburger Straße 45 | Gebäude 2 | Raum 203
Prof. Dr. Michael Kaloudis und Prof. Dr. Hartwig Webersinke sowie Studierende ge-
ben einen Einblick in die unterschiedlichen Studienangebote der Hochschule Aschaf-
fenburg. Nutzen Sie die Gelegenheit mit Professoren und Studierenden direkt ins 
Gespräch zu kommen und sich so die Studienwahl zwischen Betriebswirtschaft und 
Recht bis hin zum neuen Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen/Materialtechnolo-
gien zu erleichtern.
Hochschule Aschaffenburg, Würzburger Str. 45, 63743 Aschaffenburg, Tel.: 
06021/4206-661, E-Mail: marketing@h-ab.de
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Veranstaltungskalender

Amorbach
  Ausstellung Eisenbahnmuseum - im Erlebnisbahnhof Amor- 
    bach. Ganzjährig jeden 1. So. im Monat von 13.00  
    bis 19.00 Uhr. Gruppen: nach  Vereinb. unter 0160/  
    91944151 oder 200 574
  Ausstellung mutter.museum für Kunst - Sammlung Berger -  
    Wolkmannstr. 2, April - Oktober  je am 1. und 3.  
    So. des Monats von 13:30  bis 17:00 Uhr
    Führungen durch die Fürstliche Abteikirche 
    tägl. 12 und 15 Uhr, zus. So.  um 15.30 Uhr Füh- 
    rung mit anschließendem Orgelvorspiel; Außer 
    dem können Besucher Mo.-Fr. von 10 - 16 Uhr  
    und am Wochenende von 11.30 - 15.30 Uhr die  
    Abteikirche ohne Führung anschauen.
Mittwoch 08.06.2016 Krabbelgruppe 
    10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Mei- 
    senzahl, Tel. 0160/96779210
Donnerstag 09.06.2016 Nordic Walking Treff - TSV Amorbach  
    18.30 Uhr großes Seegartentor
Donnerstag 09.06.2016 Kath. Frauenbund 
    Wanderung nach Watterbach
Donnerstag 09.06.2016 Seniorenverband BRH  
    Fahrt zum Kloster Seligenstadt
Samstag 11.06.2016 Altstadtrundgang durch Amorbach 
    11.00 Uhr Schlossplatz vor Touristinfo, Preis pro  
    Person: 4 Euro
Sonntag  12.06.2016 Führung durch das Templerhaus 
    15.00 Uhr Schlossplatz vor Touristinfo, Preis pro  
    Person: 3 Euro
Sonntag  12.06.2016 Stadtkapelle Amorbach 
    17.00 Uhr Frühjahrskonzert, Reitschulhof
Montag  13.06.2016 Nordic Walking Treff - TSV Amorbach  
    18.30 Uhr großes Seegartentor
Mittwoch 15.06.2016 Krabbelgruppe 
    10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, Frau Mei- 
    senzahl, Tel. 0160/96779210
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Donnerstag 16.06.2016 Nordic Walking Treff - TSV Amorbach  
    18.30 Uhr großes Seegartentor
Freitag  17.06.2016 VdK Ortsverband Amorbach 
    17.00 Uhr Gemütlicher Nachmittag, Deutscher Hof
Samstag 18.06.2016 Altstadtrundgang durch Amorbach 
    11.00 Uhr Schlossplatz vor Touristinfo, Preis pro  
    Person: 4 Euro
Sonntag  19.06.2016 Volksradfahren Rad- und Rollsportverein 
Sonntag  19.06.2016 Öffentliche Gästeführung Kapelle Amorsbrunn 
    15.00 Uhr direkt an der Kapelle, Preis pro Person:  
    3 Euro
Montag  20.06.2016 Nordic Walking Treff - TSV Amorbach  
    18.30 Uhr großes Seegartentor
Dienstag 21.06.2016 Ewige Anbetung - Pfarrei Amorbach 
Vorschau:  
Mittwoch 22.06.2016 Katholischer Seniorenkreis Amorbach 
    14.30 Uhr Vortrag „Bloß nicht stürzen“, Schloss- 
    mühle
Freitag  24.06.2016 Verabschiedung der Abiturienten, Karl-Ernst- 
    Gymnasium
Freitag  24.06.2016 Sommerrausch im Seegarten, „Legends of Rock“
Samstag, 25.06.2016 Sommerrausch im Seegarten, „Kabarettfestival“

Kirchzell
Dienstag 07.06.2016 Seniorensprechstunde im Rathaus  
    von 09:30 bis 10:30 Uhr    
Donnerstag 09.06.2016 Versammlung der Jagdgenossen um 20 Uhr im  
    Gemeinschaftssaal - Jagdgenossenschaft Buch
Freitag  10.06.2016 Gemeinderatssitzung um 19 Uhr im Sitzungssaal  
    des Rathauses    
Freitag  10.06.2016 Theater im Pfarrheim 
    Pfarrgemeinde    
Sonntag  12.06.2016 Matinee im Pfarrhof (Jubiläum: 125 Jahre), 
    Gesangverein, um 09:30 Uhr Gottesdienst   
Dienstag 14.06.2016 Fahrerschulung 
    Feuerwehr Kirchzell um 19 Uhr   
Mittwoch 15.06.2016 Stammtisch um 18:30 Uhr im ‚Gabelbachtal‘ in  
    Ottorfszell, VdK Kirchzell
 

Schneeberg
Mittwoch bis  08.06. bis Fahrt nach Berlin
Sonntag  12.06.2016 CSU-Ortsverband Schneeberg

Veranstaltungskalender
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Sonntag  12.06.2016 Festgottesdienst 
    10.00 Uhr an der Familienkapelle 
Samstag 18.06.2016 Sonnwendfeuer 
    18.00 Uhr Musikverein Schneeberg 
Sonntag  19.06.2016 Löschfeier 
    11.00 Uhr Musikverein Schneeberg 
Vorschau:  
Samstag 25.06.2016 Ewige Anbetung 
Sonntag  26.06.2016 Geführte Geopark-Wanderung auf den Spuren  
    der Nibelungen und des Wilderers „Karrenfranz“  
    zur „Siegfriedsquelle“ und zur „Karrenfranz-Höhle“  
    im Zittenfeldener Tal – 13.00 Uhr Treffpunkt Park- 
    platz Dorfwiesenhaus

Weilbach
Dienstag 07.06.2016 Waffeln mit Eis - anschl. Singstunde mit Musik ab  
    15.00 Uhr - AWO-Seniorenkreis
  10. - 13.06.2016 Sporttage - SV Weilbach
Samstag 11.06.2016 750-Jahr-Feier in Weckbach
Sonntag  12.06.2016 750-Jahr-Feier in Weckbach
Sonntag  19.06.2016 Tag der offenen Tür anlässl. 30-järigem Sport- 
    heimbestehens - TSV Weckbach
Vorschau:  
Montag 04.07.2016 Vereinsstammtisch im Clubheim des SV Weilbach

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Amorbach
Fr.  10.06.  10:00 Uhr Deutschkurs im evang. Gemeindezentrum
Fr. 10.06.  17:30 Uhr Schola (ehemals „Offener Singkreis) im evang. Gemein- 
 dezentrum
So. 12.06.  10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in der Abteikirche 
Do. 16.06.  15:00 Uhr Treffen der Herbstzeitlosen im evang. Gemeindezen- 
 trum
 Thema: Bewegungsübungen
 Leitung: Rosemarie Reimann, Amorbach
Fr. 17.06.  10:00 Uhr Deutschkurs im evang. Gemeindezentrum
Fr. 17.06.  17:30 Uhr Schola (ehemals „Offener Singkreis) im evang. Gemein- 
 dezentrum
So.19.06.  10:00 Uhr Gottesdienst in der Abteikirche

Ve
ra

ns
ta

ltu
ng

sk
al

en
de

r
K

irc
hl

ic
he

 N
ac

hr
ic

ht
en



Bayerischer Odenwald vom 7.6.2016 – Seite 48

K
irchliche N

achrichten



Bayerischer Odenwald vom 7.6.2016 – Seite 49

K
irc

hl
ic

he
 N

ac
hr

ic
ht

en



Bayerischer Odenwald vom 7.6.2016 – Seite 50

K
irchliche N

achrichten



Bayerischer Odenwald vom 7.6.2016 – Seite 51



Bayerischer Odenwald vom 7.6.2016 – Seite 52



Bayerischer Odenwald vom 7.6.2016 – Seite 53

K
irc

hl
ic

he
 N

ac
hr

ic
ht

en



Bayerischer Odenwald vom 7.6.2016 – Seite 54

K
irchliche N

achrichten



Bayerischer Odenwald vom 7.6.2016 – Seite 55

nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 14. Juni 2016, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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29. Fußwallfahrt nach Dettelbach
Als im Jahre 1988 nach der Wiederbelebung der Amorbacher Fußwallfahrt nach Det-
telbach 14 Personen erstmalig aufbrachen, hatte wohl keiner der Teilnehmer daran 
gedacht, dass diese Fußwallfahrt einen so großen Zuspruch gewinnt. Heute ist sie 
bereits fester und wichtiger religiöser Bestandteil im Jahresprogramm der Pfarreien-
gemeinschaft. 
In diesem Jahr steht die Fußwallfahrt wieder unter der geistlichen Leitung von Pfarrer 
Thomas Amrehn mit dem Thema: 

„Geht Schritte der Barmherzigkeit“
Im Programmablauf hat sich gegenüber dem Vorjahr nichts Wesentliches geändert. 
Wir beginnen am 12.08.2016 mit einem Gottesdienst um 4.30 Uhr in der Stadtpfarrkir-
che in Amorbach. Danach führt unser Weg über Walldürn, Schweinberg, Königheim 
nach Tauberbischofsheim. 
Am zweiten Wallfahrtstag starten wir nach dem Frühstück um 05.30 Uhr mit einem 
Gottesdienst und setzen unseren Weg über Großrinderfeld, Kist, Höchberg nach 
Würzburg fort. Wir ziehen durch das Steinbachtal über die alte Mainbrücke unter fest-
lichem Glockengeläut um ca. 17.00 Uhr in den Dom ein. Der dritte Tag beginnt nach 
dem Frühstück mit einem Gottesdienst um 07.15 Uhr in der Sepultur des Doms. Im 
Anschluss setzen wir unsere Wallfahrt durch Würzburg über Gerbrunn, Rottendorf, 
Effeldorf, Biebergau zum Endziel und Höhepunkt nach Dettelbach fort. In Dettelbach 
werden wir ca. um 16.30 Uhr ankommen und sicherlich tief bewegt mit „Großer Gott 
wir loben Dich“ in die Wallfahrtskirche einziehen. 
An „Maria Himmelfahrt“ feiern wir nach der Abholung der Buswallfahrer um 09.00 Uhr 
gemeinsam das Hochamt. Nach der Andacht um 14.00 Uhr treten alle gemeinsam die 
Heimreise nach Amorbach an. Um 16.00 Uhr werden wir am Friedhof von Herrn Pfar-
rer Christian Wöber abgeholt und feierlich zur Abschlussandacht in die Amorbacher 
Kirche, dem Ausgangspunkt unserer Wallfahrt, begleitet.
Zwei Transporter begleiten uns während der gesamten Wallfahrt. In diesen werden 
die Getränke und das Gepäck transportiert. Zusätzlich besteht dadurch die Möglich-
keit im Notfall geschwächte Wallfahrer aufzunehmen. 
Bei Fragen zur Wallfahrt setzen sie sich bitte mit dem Wallfahrtsleiter Peter Schmitt 
unter Tel.: 09373/3772 oder peter.schmitt@beuchen.de in Verbindung. Die Anmel-
dung für diese Wallfahrt ist ausschließlich über das Anmeldeformular, welches auch 
in den Kirchen ausliegt, möglich und muss bedingt durch geänderte Buchungsbedin-
gungen in den Übernachtungsquartieren bis spätestens 30.06.2016 verbindlich erfol-
gen. Die Anmeldeformulare sind im Pfarrbüro in Amorbach abzugeben. Ein Termin für 
den Informationsabend zur Wallfahrt sowie die Abfahrtszeiten für die Buswallfahrer 
der Pfarreiengemeinschaft „Um den Gotthard im Odenwald“ werden noch rechtzeitig 
bekannt gegeben. 
Ihr Wallfahrtsleiter, Peter Schmitt
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Flurkreuz Preunschen

Am Pfingstmontag hat Pfarrer Michael Prokschi nach dem gemeinsamen Gottesdienst 
das neu gestaltete Flurkreuz von Familie Ludwig Speth gesegnet. 
Das am Ortsausgang von Preunschen stehende Kreuz wurde durch die Firma Josef 
Kunz zurecht gesägt und aufgestellt. Den neuen Christuscorpus stifteten Rita und 
Ludwig Speth. So erstrahlt das Kreuz in neuer Pracht und ist Anlaufstelle für die Fron-
leichnamsprozession wie auch für Wanderer und Spaziergänger. Nach der Segnung 
gab es noch einen kleinen Umtrunk.
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Pfingstgottesdienst / Dämmerschoppen
Mit einem festlichen Pfingstgot-
tesdienst hat die Kirchzeller 
Pfarrgemeinde den Pfingst-
montag begangen. Musikalisch 
mitgestaltet wurde der Abend-
gottesdienst in der Pfarrkirche 
von der Musikkapelle Brünn-
stadt. Diese waren bereits am 
nachmittag zu einem Ausflug in 
den Odenwald aufgebrochen 
und waren zuerst in der Ba-
rockstadt Amorbach und später 
dann in Kirchzell. Hier be-

suchten sie Pfarrer Michael Prokschi, der in der PG St. Franziskus am Steigerwald 
drei Jahre tätig war, hierzu gehört auch die Pfarrei Brünnstadt. 
In seiner Predigt verglich Pfarrer Prokschi den Heiligen Geist als „Mutmacher“. Einer 
der ermutigen will, die eigenen Begabungen und Fähigkeiten zu erkennen und einzu-
setzen.
Zu Gast waren beim Gottesdienst Frau Pfarrer Eva Güther – Fontaine, die neue evan-
gelische Pfarrerin in Amorbach und Kirchzell. Auch sie sprach einen pfingstlichen 
Gruß und freute sich auf schöne Begegnungen beim anschließenden Dämmerschop-
pen und für die kommende Zeit.
Ebenso zu Gast waren Karin Farrenkopf – Parragá zusammen mit ihrem Mann Nestor 
und Udo Breitenbach. Sie machten gemeinsam mit Pfarrer Michael Prokschi aufmerk-
sam auf das schwere Erdbeben in Ecuador, schon viele Jahre bestehen hier gute und 
enge Kontakte in das südamerikanische Land. Die Kollekte des Gottesdienst wird den 
schwer getroffenen Menschen zur Verfügung gestellt.
Im Anschluss an den Gottesdienst war Dämmerschoppen im Pfarrgarten, die Musik 
spielte noch einige Lieder und gab viele Begegnungen und gute Gespräche bis weit 
in die Nacht hinein.

Nepomuk 2016
Ihrem Ortspatron, dem heiligen Nepomuk haben die 
Kirchzeller mit einem Gottesdienst und der traditio-
nellen Prozession gedacht. Nach der Eucharistiefeier 
in der Kirche folgte die Prozession bei strahlendem 
Sonnenschein Pfarrer Michael Prokschi, der mit der 
Monstranz vornweg ging. Vor der Statue des heiligen 
Nepomuk war ein Altar aufgebaut und Pfarrer Prokschi 
erbat den Segen für die Kirchzell, für die Menschen, die 
hier wohnen, leben und arbeiten.
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Fronleichnam 2016 Kirchzell
Fronleichnam, das Hochfest des Leibes 
und Blutes Christi. Am zweiten Donners-
tag nach Pfingsten wird dieser Festtag 
gefeiert und so fand am Morgen in der 
Kirchzeller Pfarrkirche ein festlicher Got-
tesdienst statt. „Im Jetzt leben, den Au-
genblick nutzen. Ganz bei Gott zu sein, 
sich nicht ablenken lassen von den Din-
gen des Alltages“, so lud Pfarrer Michael 
Prokschi die Anwesenden ein. Sich be-
wusst Zeit nehmen für Gottesdienst und 
Gebet, so auch an diesem besonderen 
Tag.
Im Anschluss fand die gemeinsame Pro-
zession durch die Straßen von Kirchzell 
statt. Am Altar vor der Schule und dem 
Kindergarten beteten die Kommunion-
kinder für die verschiedenen Genera-
tionen, die Menschen, die die Wege im 
Alltag begleiten. Hier wie auch am Altar 
vor der Kirche wurde der eucharistische 

Segen gespendet. Zum feierlichen Te Deum in der Kirche läuteten die Glocken und 
Pfarrer Prokschi gab zum Abschluss nochmals den sakramentalen Segen.  

Senioren Maiandacht Buch
Einen Ausflug in die kleine Filialge-
meinde Buch starteten die Senioren 
der Pfarreiengemeinschaft Kirchzell 
im Mai. Zu Fuß, mit dem PKW oder 
dem Bus machten sie die älteren Be-
wohner auf den Weg, um in der Kirche 
Mariä Namen eine Maiandacht zu ge-
stalten. Musikalisch begleitet durch 
Gerhard Schwab an der Orgel beteten 
und sangen die Senioren. Pfarrer 

Prokschi sprach am Ende der Andacht den Segen und schloss auch alle ein, die ge-
sundheitlich bedingt nicht mehr an den monatlichen Treffen teilnehmen können.
Im Anschluss an die Maiandacht war in der Tennishalle gerichtet für Kaffee oder auch 
eine leckere Brotzeit. 
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de

Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22
Notruf Polizei: 110

Örtliche Wasserversorgung
Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0 93 71 / 24 68

Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr 

und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de

Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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